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BONN-POTSDAM-DISKURS     

Freitag • 06.11.2026 • 17 Uhr

Katholisches Bildungsforum
Lennéstraße 5 • 53113 Bonn

Vortrag
Dr. Thomas Kersting

Was vom jüdischen Viertel am 
Bonner Rheinufer noch übrig ist

Von 1715 bis zum Novemberpogrom 1938 
waren die Bonner Juden am Rhein angesie-
delt in zwei Reihen zu je 10 Häusern. 5 Haus-
flächen nahmen das Gemeindezentrum und 
die Synagoge von 1879 ein. 1945 war alles 
zerstört. Die Fundamente wurden von einer 
Betonplatte überdeckt. Bis im Zuge der Er-
richtung eines großen Hotels 1987 archäolo-
gische Grabungen durchgeführt wurden. Die 
römischen und mittelalterlichen Funde wur-
den schon bald wissenschaftlich ausgewertet. 

Anmeldung erbeten unter info@potsdam-club.com oder 02225-16164.
Für den Vorstand des Potsdam-Clubs

An
die Mitglieder des Potsdam-Clubs
und die interessierte Öffentlichkeit

in Kooperation mit dem
Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Ahr 

des Rheinischen Vereins für
Denkmalpflege und Landschaftsschutz

Der Grabungsbefund aus dem jüdischen 
Viertel musste lange warten, bis er nun von 
Dr. Thomas Kersting analysiert wurde. Er ist 
doppelt prädestiniert dazu. Zuletzt als Stellv. 
Landesarchäologe, war er 30 Jahre im Land 
Brandenburg tätig, u. a. bei den Grabun-
gen vor dem Wiederaufbau des Potsdamer 
Schlosses. In seinem Heimatort Bonn setzt 
er sich nun für den Umzug von städtischer 
Gedenkstätte / NS-Dokumentationszentrum 
an den Standort Endenicher Kloster ein.

Vom Rheinufer führte die Tempelstraße (li.) an der 
Synagoge vorbei mitten durch das jüdische Viertel.

Foto: Wikipedia, Alte Synagoge (Bonn)


